
 

 

REISE PROGRAMM  
MANI F ES TA  16 RUHR  
25. - 30. August 2026  

 

 

Tag 1  Dienstag, 25. August 2026  Anreise nach ESSEN  / Zeche Zollverein  

 Transfer vo n Meran zu m Flughafen Bozen.   

10:00 Abflug mit Sky Alps nach Düsseldorf.   

11:45 Ankunft in Düsseldorf und Zusammentreffen mit unserer heutigen örtlichen Reiseleitung.   

 Busfahrt  zur Zech e Zollverein und freie Mittagspause.   

 Im Anschluss erwartet uns eine F ührung  durch das Gelände der  ZECHE ZOLLVEREIN . 

Die Zeche und Kokerei Zollverein in Essen ist Wahrzeichen des Ruhrgebiets . Monument 

der Industriekultur und Symbol für den Wandel der einst größten Steinkohlenzeche der 

Welt , wurde die  zu einem attraktiven Standort für Kultur und Freizeit, Bildung und 

Wirtschaft. Zollverein steht heute für eine identitätsstiftende Erinnerungskultur des 

Ruhrgebiets und gleichzeitig für zukunftsweisende Standortentwicklung.  Rund 100 Hektar 

umfasst das Gelände der Zeche und Kokerei Zollverein. Seit der Stilllegung der Zeche im 

Jahr 1986 und der Kokerei im Jahr 1993 wurden die Anlagen sukzessive saniert und für 

neue Nutzungen ertüchtigt. Die monumentale Industriearchitektur ist  den Architekten 

Fritz Schupp u nd Martin Kremmer zu verdanken.  

 

 Fahrt ins Zentrum von Essen für den Check -In im MOTEL ONE.   

 Abendessen frei. Übernachtung im MOTEL ONE ESSEN .  

 

Tag 2  Mittwoch, 26. August 2026  MANIFESTA in ESSEN  

 Nach dem Frühstück Abfahrt nach GELSENKIRCHEN. Hier empfängt  uns  der  KURATOR , 

Herr GÜRSOY DOĞTAŞ, der uns sein Konzept der drei Kirchen (Thomaskirche, St. 

Bonifatius und St. Anna) zeigt und erläutert:  

 

Klare Geometrie, eine expressive Dachform und eine konsequent reduzierte Material - und 

Formensprache: diese Merkmale spiegeln die Experimentierfreude der 

Nachkriegsmoderne und den liturgischen Wandel dieser Zeit wider. Daher gilt die 

Thomaskirche , als Höhepunkt des evangelischen Kirchenbaus der 1960er in Westfalen .  

 

Die St. -Bonifatius -Kirche  ist ein eindrucksvolles Beispiel dafür, wie ehemalige 

Kirchengebäude kreativ umgenutzt werden können. Ursprünglich eine Nachkriegskirche 

aus den 1960er Jahren, wurde das Gebäude im Rahmen von Urbane Künste Ruhr neu 

konzipiert. Im Zuge dieser Entwicklung hat die Manifesta 16 Ruhr die Kirche weiter in einen 

Ausstellungsort verwandel t. 
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Die St. -Anna -Kirche  in Schalke -Nord ist ein eindrucksvolles Beispiel dafür, wie ein 

sakraler Raum in ein lebendiges Zentrum für Gemeinschaft und Inklusion verwandelt 

werden kann. Seit ihrer Schließung im Jahr 2007 hat die Kirche eine neue Bestimmung 

gefunden: das Sozialwerk St. Georg hat die Räumlichkeiten übernommen und in ein 

inklusives Begegnungszentrum umgewandelt.  

 

Nach dem gemeinsamen MITTAGESSEN  (2-Gang -Menü ohne Getränke)  besuchen wir 

das KUNSTMUSEUM GELSENKIRCHEN.  Es erwartet uns zunächst eine 1 -stündige 

Führung, danach haben wir etwas Zeit, uns weitere Sammlungen des Museums 

anzuschauen.  

 

Überregional bekannt ist die kinetische Sammlung des Museums, die mit mehr als 80 

internationalen Werken die größte kommunale Sammlung ihrer Art in Deutschland ist. Zu 

entdecken gibt es aber weit mehr: Highlights der Klassischen Moderne, eine 

epochenübergr eifende, über 3000 Blätter zählende grafische Sammlung, dazu zahlreiche 

Beispiele der konstruktiv -konkreten Kunst sowie ein gegenwartsbezogenes 

Ausstellungsprogramm mit internationalen Positionen, die das Kunstmuseum 

Gelsenkirchen im aktuellen Kunstgescheh en verorten.  

 Rückkehr nach Essen.   

 Abendessen frei. Übernachtung im Hotel.   

 

Tag 3  Donnerstag , 27. August 2026  Ausflug  DUISBURG  

 Fahrt mit dem Bus nach Duisburg.   

 Heute Vormittag werden wir in den Ateliers im KÜNSTLERHAUS HAFENKULT die 

Gelegenheit zum Gedankenaustausch mit den Künstlern haben und deren Werke 

kennenlernen.  

Seit 2010 befindet sich im Duisburger Parallelhafen das Atelierhaus Hafenkult. Das 

ehemalige Speditionsgebäude aus den 70er Jahren bietet den 18 ansässigen 

Künstlerinnen und Künstlern auf drei Etagen Raum für kreatives Schaffen und 

gegenseitigen Austausch –  sowohl in den eigenen Ateliers als auch in Gemeinschafts -, 

Ausstellungs - und Workshopräumen. Zwischen Kränen und Containern, Schiffen und 

Schloten ist es e in besonderer Ort für Kunst, Design und Kreativität  

 

 Gemeinsames MITTAGESSEN (2-Gang -Menü ohne Getränke).   

 Am Nachmittag besuchen wir das LEHMBRUCKMUSEUM . 

Der Besuch beginnt mit der Ausstellung von ANISH KAPOOR, einer der visionärsten 

Künstler unserer Zeit. Die Ausstellung zeigt den Künstler und sein Werk in all seinen 

Facetten: von frühen Pigmentarbeiten über faszinierende Spiegelskulpturen bis hin zu 

monum entalen Installationen, die Körper, Raum und Bewusstsein miteinander verbinden. 

Kapoor arbeitet dabei mit Formen, Farben und Materialien, die uns sinnlich und 

intellektuell herausfordern. Sie führen uns zu der Frage: Wie lässt sich das darstellen, was 

nich t greifbar, nicht sichtbar ist, das, was den Menschen im Kern ausmacht?  

 

 

 Danach bleibt uns etwas Zeit, weitere Ausstellungen des Museum s  zu erkunden .  

 Rückfahrt nach Essen   
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 Abendessen frei.  Übernachtung im Motel One.   

 

Tag 4  Freitag, 28. August 2026  MANIFESTA in Bochum  / Villa Hügel in ESSEN  

 Abfahrt mit dem Bus nach BOCHUM.   

 Hier nehmen wir am Group Walk in CHRIST -KÖNIG teil.  

Die Christ -König -Kirche in Bochum ist die Rekonstruktion einer ursprünglich für das 

Franziskanerkloster errichteten Kirche. Ihre schlichte Formgebung entspricht dem 

franziskanischen Ideal der Armut. Nach ihrer Schließung im Jahr 1998 wurde die Kirche 

währe nd der Feierlichkeiten zur Kulturhauptstadt Europas 2010 als Ausstellungsraum 

umgenutzt. Im Rahmen der Neustrukturierung der Diözese Essen soll die Nutzung der 

Kirche als Kunstraum als Inspiration für die zukünftige Rolle des Baus für die Gemeinde 

dienen. Gegenwärtig wird der Vorschlag diskutiert, das Gebäude für die Produktion von 

Marionetten umzunutzen.  

 

Danach geht es zur ST. ANNA KIRCHE, deren Geschichte eng mit der Stahlindustrie und 

ihren Arbeiter*innen verbunden ist. 

Sie steht für die Bestrebungen des Stadtviertels, das Gemeinschaftsleben und die 

Verbindungen zur Kirche zu stärken. Der schlichte expressionistische Stil war in den 

1920er Jahren vor allem in weniger wohlhabenden Stadtteilen verbreitet.  

 

 Gemeinsames MITTAGESSEN  (2-Gang -Menü ohne Getränke) .  

 Zum Abschluss des Tages erleben wir ein Highlight Essens , VILLA HÜGEL , deren G roßes 

Haus wir besichtigen . 

 

399 Räume und 11.000 Quadratmeter Wohn - und Nutzfläche, umgeben von einem 41 

Hektar großen Park: Die Villa Hügel ist weit mehr als ein imposanter Unternehmerwohnsitz 

–  sie ist ein Symbol des Zeitalters der Industrialisierung Deutschlands. Das Wohnkonzept 

für das Hauptgebäude stammt von Alfred Krupp. Nach seinem Wunsch befinden sich im 

Erdgeschoss der Villa Hügel die offiziellen Gesellschaftsräume, die Sie heute besichtigen 

können: die früheren Empfangssalons, Speisesaal und Bibliothek. Zur Bauzeit war die 

„Untere Halle“ mit schlanken Eisensäulen ausgestattet. Das Gebäude sollte primär 

funktionalen Kriterien gerecht werden. Erst im Zuge eines umfassenden Umbaus 

zwischen 1913 und 1916 erhielten die Innenräume der Villa Hügel ihr heutiges 

Erscheinungsbild, ausg estattet mit historischen Möbeln, Familienporträts und wertvollen 

Wandteppichen.  

 

 

 Rückfahrt nach Essen .  

 Abendessen frei. Übernachtung im Motel One   

 

Tag 5  Samstag, 29. August 2026  MANIFESTA  in Essen  

 Am Vormittag nehmen wir am Group Walk ST. GERTRUD  in Essen teil.  Spaziergang zum 

Treffpunkt unserer örtlichen Führung (ca. 15 min).  

Die historische St. Gertrud Kirche (err. 1877 und 1955 von Emil Jung wiederaufgebaut) 

befindet sich in unmittelbarer Nähe der Einkaufsstraßen von Essen und bildet einen 

starken Kontrast zum regen Treiben der Umgebung. Das ursprüngliche neuromanische 
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Mauerwerk der St. Gertrud Kirche aus dem späten 19. Jahrhundert wurde während des 

Zweiten Weltkriegs stark beschädigt. Die Kirche wurde in vereinfachter Form 

wiederaufgebaut, wobei dieser „Bruch“ in der Architektur dem Gebäude sein 

unverwechselbares Ersche inungsbild verleiht.   

 Mittagessen frei.   

 Der Nachmittag steht uns zur freien Verfügung für einen ausgiebigen Bummel durch die 

lebhafte Innenstadt.  

 

 Abendessen frei. Übernachtung Motel One Essen.   

 

Tag 6  Sonntag, 30. August 2026  Düsseldorf -  Heimreise  

 Check -Out und Abfahrt mit dem Bus nach DÜSSELDORF .  

 Geführter THEMATISCHER SPAZIERGANG  durch Düsseldorf (Programm folgt) .  

 Gemeinsames MITTAGESSEN  (2-Gang -Menü ohne Getränke) .  

 Unser Besuch im  MUSEUM K21  am Nachmittag beginnt mit einer Führung, anschließend 

haben wir die Gelegenheit, das Museum auf eigene Faust zu erkunden.  

 

Das K21 Ständehaus in Düsseldorf  ist ein Museum für internationale Gegenwartskunst  

und Teil der Kunstsammlung Nordrhein -Westfalen. Es befindet sich in einem historischen 

Gebäude aus dem 19. Jahrhundert, das früher politisch genutzt wurde und heute durch 

eine moderne Glaskuppel ergänzt ist.  

Im K21 werden vor allem Kunstwerke seit den 1980er -Jahren gezeigt, darunter 

Installationen, Video - und Medienkunst sowie Fotografie. Besonders bekannt ist die 

interaktive Installation „in orbit“  von Tomás Saraceno, ein begehbares Netz unter der 

Kuppel. Das Museum gilt als wichtiger Ort für experimentelle und innovative Kunst.  

 

 Transfer zum Flughafen  Düsseldorf.    

20:00  Abflug mit Sky Alps nach Bozen .  

21:45 Ankunft in Bozen .  

 Rückfahrt mit dem Bus nach Meran .  

 

Ende des Programms –  Änderungen vorbehalten   
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REISEPREIS PRO PERSON  

Im Doppelzimmer  € 1.750,00  

Einzelzimmerzuschlag  €    265 ,00  

Mindestteilnehmerzahl  25  Personen  

 

Folgende REISEVERSICHERUNG  ist  im Reisepreis inkludiert :  

Europäische Reiseversicherung Wien „GRUPPE KOMPLETTSCHUTZ“  

https://www.europaeische.at/pip/grks -2024 -it 

Wenn Sie im Besitz einer Jahreskomplettschutzversicherung sind, geben Sie uns dies bei Anmeldung an. Abzug vom 

Reisepreis: € 98,00  pro Person im Doppelzimmer, € 110,00 pro Person  im Einzelzimmer . 

 

WICHTIG!  Ab 3. August ist nur noch die elektronische Identitätskarte für In - und Ausland gültig. Wir empfehlen Ihnen, diese 

rechtzeitig zu beantragen, falls Sie noch keine haben.  

 

 

 

Stand: 18.05.2026  

 

Im  Reisepreis enthalten:  

Anreise, 

Unterk unft, 

Versicherung  

✓ Transfer ab/bis Meran zum Flughafen Bozen  

✓ Flug mit Sky Alps Bozen -Düsseldorf -Bozen inkl. 1 Aufgabe - und 1 Handgepäckstück  

✓ 5 x Übernachtung/Frühstück im Motel One Essen  

✓ Ortstaxe  

✓ Ausflüge und Transfers im modernen örtlichen Reisebus laut Programm  

✓ Reiseversicherung Europäische Wien Gruppe Komplettschutz inkl. Stornoschutz  

✓ 4 Mittagessen wie unten beschrieben  

Weitere im Preis enthalten Leistungen:  

Tag 1  

Di . 25 .08 .26  

✓ Halbtägige örtliche Reiseleitung ab Flughafen Düsseldorf/bis Essen inkl. Führung im Zollverein 

Zeche  

Tag 2  

Mi. 26 .08 .26  

✓ Örtliche  Führung „Drei Kirchen“  in Gelsenkirchen im Rahmen der MANIFESTA  

✓ Leichtes Mittagessen  

✓ Führung im Kunstmuseum Gelsenkirchen (Eintritt frei)  

Tag 3  

Do . 27.08 .26  

✓ Leichtes Mittagessen  

✓ Eintritt und Führung im Lehmbruckmuseum in Duisburg  

Tag 4  

Fr . 28 .08.26  

✓ Geführter Group Walk „Christ -König und St. Anna“ in Bochum im Rahmen der MANIFESTA  

✓ Leichtes Mittagessen  

✓ Eintritt und Führung (großes Haus) Villa Hügel in Essen  

Tag 5  

Sa . 29 .08 .26  
✓ Geführter Group Walk „St. Gertrud“ in Essen im Rahmen der MANIFESTA  

Tag 6  

So. 30 .08 .26  

✓ Thematischer Stadtrundgang in Düsseldorf  

✓ Leichtes Mittagessen  

✓ Eintritt und Führung Kunstsammlung K21  

Nicht im Preis enthalten:  

Nicht genannte Mahlzeiten  und Getränke, evtl. Treibstoffzuschläge, nicht genannte Eintritte und Führungen , Trinkgelder, 

persönliche Ausgaben.  

 

Technische Leitung 
 
Primus Touristik OHG                     Sachbearbeiterin: Stefania Bernardini 

   Luis-Zuegg-Str. 4/8               stefania.bernardini@primus.bz 

   39100 Bozen                              0471 059906 

   www.primus.bz  

mailto:stefania.bernardini@primus.bz
http://www.primus.bz/

